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Schnittstellen, Band 9

Das Buch untersucht die akademische Migration armeni-
scher Bildungseliten, den darauf erfolgten Wissenstransfer 
sowie den Wandel, den die armenische Gesellschaft 
bis zum Ausbruch des Ersten Weltkriegs durchlief.

Das Auslandsstudium stellte um die Jahrhundertwende 
den wichtigsten Ausgangspunkt zentraler gesellschaft-
licher Reformen unter den Armeniern dar. Die gewollte und 
geförderte Bildungsmigration mündete jedoch oft in einem 
grundlegenden Dilemma: Wie sollte die Modernisierung 
der armenischen Gesellschaft gestaltet werden, ohne den 
Verlust der nationalen Identität zu forcieren? Die Studie 
fragt nach den akademischen, sozialen und gesellschaft-
lichen Erfahrungen, die armenische Studierende im Ausland 
machten, den daraus hervorgegangenen Reforminitiativen 
sowie nach deren Resonanz in der armenischen Gesellschaft.

Dr. Arpine A. Maniero  ist Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Collegium Carolinum, München.
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Schnittstellen, Band 17

Die Arbeit untersucht die Entwicklung des sowjetischen Animati-
onsfilms in den 1920er und 1930er Jahren im Kontext politischer 
und ästhetischer Debatten und leistet so einen wichtigen Beitrag 
zur Erforschung der Avantgarde in der frühen Sowjetunion.

Die sowjetische Animation entstand in den 1920er Jahren als 
junge Kunst ohne lange Tradition gewissermaßen aus dem 
Nichts und barg so ein immenses revolutionäres Potential. In 
ihrer Eigenschaft »phantastische Gegenentwürfe« zu liefern, 
war sie einerseits prädestiniert, im Sinne Stalins auf der 
Leinwand »das sowjetische Märchen wahr werden zu lassen«, 
geriet jedoch zugleich immer wieder in den Strudel der Politik. 
Henriette Reisner untersucht erstmals umfassend die politischen 
und ästhetischen Debatten um das junge Genre sowie das 
Wechselspiel zwischen ideologischer Doktrin und dem indivi-
duellen Schaffensprozess in der frühen Entwicklungsphase.

Dr. Henriette Reisner  studierte Slawistik und 
Neuere deutsche Literatur in Berlin und Moskau 
und wurde als Doktorandin der Graduiertenschule 
für Ost- und Südosteuropastudien an der LMU 
München promoviert. Sie arbeitet als freie 
Lektorin und Übersetzerin.
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Schnittstellen, Volume 20

Die Studie untersucht die nationale Selbstverortung der rumä-
niendeutschen Autoren Oscar Walter Cisek und Adolf Meschen-
dörfer und die Wechselwirkungen ihrer Prosa mit der Literatur 
der Zwischenkriegszeit.

Die beiden rumäniendeutscher Autoren und Kulturvermittler 
Adolf Meschendörfer (1877–1963) und Oscar Walter Cisek 
(1897–1966) haben das Bild vom Donau-Karpatenraum in 
Deutschland im 20. Jahrhundert entscheidend geprägt. 
Alice Buzdugan untersucht die kulturpolitischen Dimen-
sionen ihres literarischen Werkes. Im Zentrum stehen ihre 
nationale Selbstverortung, konkurrierende Ästhetiken 
des Stadtmotivs in ihren Romanen »Die Stadt im Osten« 
(1931) bzw. »Unbequeme Liebe« (1932) sowie die Wechsel-
wirkungen zwischen der rumänischen, deutschen und 
rumäniendeutschen Literatur der Zwischenkriegszeit.

Dr. Alice Buzdugan ist Literatur- und Kultur-
wissenschaftlerin und lebt in Regensburg.
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